
     1. Teilnehmer                                            2. Teilnehmer

     Name                                                         Name

     Vorname laut Pass                                     Vorname laut Pass

     Rufname (unter dem wir Sie anschreiben)      Rufname

     Beruf c Rentner /Pensionär       Beruf               c Rentner / Pensionär

     Geb. Datum                                               Geb. Datum

     Staatsangehörigkeit      c Deutsch         Staatsangehörigkeit           c Deutsch

     Straße / Nr.

     PLZ / Wohnort 

     Tel. Privat                                                   

     Tel. Dienst                   

     Handy                                                        

    E-Mail

Die Reiseanmeldung wird durch meine Unterschrift verbindlich. 
c  Die zur Buchung nötigen Informationen (inkl. Zusatzinformation und Formblatt zur Unterrichtung des
        Reisenden bei einer Pauschalreise) sowie die Reisebedingungen der Firma Mir Tours & Services 
        GmbH wurden mir vollständig übermittelt. Diese werden vom Unterzeichner anerkannt.

Unterschrift: x

Ort, Datum:

Ich bin damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten vom Reise -
veranstalter für Kundeninformationen (Prospektzu sendung) gespeichert, verar-
beitet und genutzt werden. Dieses Einverständnis kann ich jederzeit widerrufen.

3. Unterschrift: x

Hiermit erkläre ich, dass ich die Verpflichtungen der von mir ange-
meldeten Reiseteilnehmer gegenüber dem Reiseveran stalter bzw.
Leistungsträger wie für meine eigenen einstehen werde.

2. Unterschrift: x

Anmeldung für die Camping-Gemeinschaftsfahrt
Route: __________________________________________________________________

Bemerkung:  _____________________________________________________________

Reisefahrzeug:
c Reisemobil    c Pkw    c Wohnwagen
c Diesel     c Benzin     c AdBlue

Fahrzeug / Mobil-Unterbau 

Marke:

Baujahr: kw: 

Kennzeichen:

Farbe:

Mobil-Aufbau:

Länge: ___________   Breite: ___________
Höhe:                      
Wohnwagen (oder zusätzl. mitgeführte Kfz)
Typ:

Kennzeichen:

Länge: ___________   Breite: ___________

Höhe: ________   Farbe: _______________
Das Kfz / der Wohnw. ist zugelassen auf:
Teilnehmer    Nr 1 c / c Nr 2 c / c

Haustier fährt mit Art & Rasse:

             Mir Tours & Services

             Hauptstraße 10
        D -56291  B i rkhe im Fax: 06746 /  8028-14

info@mir- tours.de

   Reisebeginn: __________________

   Reiseende: __________________

bei getrennt lebenden Teilnehmern bitte beide Adressen angeben und beide unterschreiben

c Fiat
c Mercedes

c Hund
c Katze

c weiß

c Hymer

Dieser Katalog wurde überreicht durch:

zulässiges 
Gesamtgew.:



1. ABSCHLUSS DES REISEVERTRAGES 
1.1 Für alle Buchungswege gilt: Grundlage dieses
Angebots sind die Reiseausschreibung und die
ergänzenden Informationen von Mir Tours für die
jeweilige Reise, soweit Ihnen diese bei der Bu-
chung vorliegen.
1.2 Für die Buchung, die mündlich, telefonisch,
schriftlich, per E-Mail, SMS oder per Telefax er-
folgt, gilt: 
a) Mit der Buchung (Reiseanmeldung) bieten Sie
uns den Abschluss des Pauschalreisevertrages
verbindlich an.
b) Sie haben für alle Vertragsverpflichtungen von
Reisenden, für die Sie die Buchung vornehmen,
wie für Ihre eigenen einzustehen, soweit Sie
diese Verpflichtung durch ausdrückliche und ge-
sonderte Erklärung übernommen haben.

1.3 Die Teilnehmer an den Fahrten reisen grund-
sätzlich mit Ihrem eigenen (Camping)-Fahrzeug.
Für jedes Teilnehmerfahrzeug muss ein gültiger

Schutzbrief (für In- und Ausland) mitgeführt wer-
den. Der Wohnwagen muss mitversichert sein.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass für Aus-
landsreisen eine grüne Versicherungskarte erfor-
derlich ist, und dass für Reisen in außereuropäi-
sche Gebiete, in denen die grüne Karte nicht gilt,
eine Erweiterung des Versicherungsschutzes be-
antragt werden muss, die ggf. bei der Einreise in
die jeweiligen Länder nachgewiesen werden
muss. Die Fahrzeuge müssen sich in einem tech-
nisch einwandfreien Zustand befinden, die Fahrer
und die Teilnehmer den konditionellen Anforde-
rungen gewachsen sein.
1.4 Alle Anmeldungen werden in der Reihenfolge
des Einganges angenommen, bedürfen jedoch
noch der schriftlichen Bestätigung durch uns. 
1.5 Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Rei-
sebestätigung durch uns zustande. Bei oder un-
verzüglich nach Vertragsschluss werden wir Ih-
nen eine den gesetzlichen Vorgaben entspre-
chende Reisebestätigung auf einem dauerhaften

Datenträger übermitteln (welcher es Ihnen er-
möglicht, die Erklärung unverändert so aufzube-
wahren oder zu speichern, dass sie Ihnen in ei-
nem angemessenen Zeitraum zugänglich ist, z.B.
auf Papier).
1.6 Weicht der Inhalt der Reisebestätigung vom
Inhalt der Buchung ab, so liegt ein neues Angebot
von uns vor, an das wir für die Dauer von zehn
Tagen gebunden sind. Der Vertrag kommt auf der
Grundlage dieses neuen Angebots zustande, so-
weit wir bezüglich des neuen Angebots auf die
Änderung hingewiesen und unsere vorvertragli-
chen Informationspflichten erfüllt haben und Sie
innerhalb der Bindungsfrist uns die Annahme
durch ausdrückliche Erklärung oder Anzahlung
erklärt.
1.7 Die von uns gegebenen vorvertraglichen In-
formationen über wesentliche Eigenschaften der
Reiseleistungen, den Reisepreis und alle zusätz-
lichen Kosten, die Zahlungsmodalitäten, die Min-
destteilnehmerzahl und die Stornopauschalen

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 2015/2302.

Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen Mir Tours & Services GmbH, trägt die
volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten Pauschalreise. 

Zudem verfügt das Unternehmen Mir Tours & Services GmbH über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zah-
lungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz.

Mir Tours & Services hat eine Insolvenzversicherung bei der R+V Allgemeine Versicherung AG, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon
0611-533-0, E-Mail: ruv@ruv.de abgeschlossen. 

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302:
Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die
Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags (Artikel 250
§ 3 EGBGB).
Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsge-
mäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen Reiseleistungen.
Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu
einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem Reiseveranstalter in
Verbindung setzen können.
Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemes-
senen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen Kosten – auf
eine andere Person übertragen.
Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmt
Kosten (z.B. Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im Vertrag
ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20
Tage vor Beginn der Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8%
des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Ver-
trag zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf
eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine
Preissenkung, wenn die entsprechende Kosten sich verringern.
Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Ver-
trag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung aller Zahlungen,
wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise geän-
dert wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unterneh-
mer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben
die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Um-
ständen auf eine Entschädigung. Allerdings kann der Reiseveran-
stalter bis 8 Wochen vor Reisebeginn vom Vertrag zurücktreten,
wenn sich für die Pauschalreise weniger Personen als die erforder-
liche Mindestteilnehmerzahl angemeldet haben.

Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor
Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom
Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort
schwerwiegende Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschal-
reise voraussichtlich beeinträchtigen.
Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise
gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren Rücktrittsge-
bühr vom Vertrag zurücktreten.
Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der
Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt werden, so
sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehr-
kosten anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung einer Rücktritts-
gebühr vom Vertrag zurücktreten, wenn Leistungen nicht gemäß dem
Vertrag erbracht werden und dies erhebliche Auswirkungen auf die
Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Rei-
severanstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen.
Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Scha-
denersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht ordnungsgemäß
erbracht werden.
Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser
sich in Schwierigkeiten befindet.
Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitglied-
staaten – des Reisevermittlers werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt
die Insolvenz nach Beginn der Pauschalreise ein und ist die Beförde-
rung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der
Reisenden gewährleistet. 

Die Richtlinie (EU) 2015/2302, in Form des nationalen Rechts, können
Sie über die Internetseite aufrufen: www.umsetzung-richtlinie-eu2015-
2302.de

Reisebedingung zum Abschluß einer Pauschalreise

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach § 651a des BGB



(gem. Artikel 250 § 3 Nummer 1, 3 bis 5 und 7
EGBGB) werden nur dann nicht Bestandteil des
Pauschalreisevertrages, sofern dies zwischen
den Parteien ausdrücklich vereinbart ist.
1.8 Für langfristige Vorausbuchungen, also An-
meldungen für noch nicht in einem gültigen Pro-
spekt veröffentlichte Reisen, sind die Angaben im
derzeit gültigen Prospekt (z.B. Touren, Termine,
Leistungen, Preise sowie Reise- und Zahlungs-
bedingungen) nicht verbindlich. Insoweit ist Ihre
Anmeldung nicht verbindlich, sondern optional.

2. WIDERRUFTRECHT

2.1 Wir weisen darauf hin, dass nach den gesetz-
lichen Vorschriften (§§ 312 Abs. 7, 312g Abs. 2
Satz 1 Nr. 9 BGB) bei Pauschalreiseverträgen
nach § 651a und § 651c BGB, die im Fernabsatz
abgeschlossen wurden (Briefe, Kataloge, Tele-
fonanrufe, Telekopien, E-Mails, über Mobilfunk
versendete Kurznachrichten (SMS) sowie Rund-
funk, Telemedien und Onlinedienste), kein Wider-
rufsrecht besteht, sondern lediglich die gesetzli-
chen Rücktritts- und Kündigungsrechte, insbe-
sondere das Rücktrittsrecht gemäß § 651h BGB
(siehe hierzu auch Ziff. 5). Ein Widerrufsrecht be-
steht jedoch, wenn der Vertrag über Reiseleistun-
gen nach § 651a BGB außerhalb von Geschäfts-
räumen geschlossen worden ist, es sei denn, die
mündlichen Verhandlungen, auf denen der Ver-
tragsschluss beruht, sind auf vorhergehende Be-
stellung des Verbrauchers geführt worden; im
letztgenannten Fall besteht kein Widerrufsrecht.

3. BEZAHLUNG
3.1 Wir dürfen Zahlungen auf den Reisepreis vor
Beendigung der Pauschalreise nur fordern oder
annehmen, wenn ein wirksamer Kundengeldab-
sicherungsvertrag besteht und Ihnen der Siche-
rungsschein mit Namen und Kontaktdaten des
Kundengeldabsicherers in klarer, verständlicher
und hervorgehobener Weise übergeben wurde.
Nach Vertragsabschluss wird gegen Aushändi-
gung des Sicherungsscheines eine Anzahlung in
Höhe von 10% des Reisepreises zur Zahlung fäl-
lig. Bei Reisen mit Visabeschaffung sind 55 Tage
vor Reise weitere 10% Anzahlung zu leisten. Die
Restzahlung wird 30 Tage vor Reisebeginn fällig,
sofern der Sicherungsschein übergeben ist und
das Rücktrittsrecht von uns aus dem in Ziffer 9.1
genannten Grund nicht mehr ausgeübt werden
kann. Mit der Buchungsbestätigung wird Ihnen
eine Rechnung zugesandt, aus der sich die Höhe
der Anzahlungen sowie des Reisepreises ergibt.
3.2 Leisten Sie die Anzahlung und/oder die Rest-
zahlung nicht entsprechend den vereinbarten
Zahlungsfälligkeiten, obwohl wir zur ordnungsge-
mäßen Erbringung der vertraglichen Leistungen
bereit und in der Lage sind, unsere gesetzlichen
Informationspflichten erfüllt haben und kein ge-
setzliches oder vertragliches Zurückbehaltungs-
recht durch Sie besteht, so sind wir berechtigt,
nach Mahnung mit Fristsetzung vom Pauschal-
reisevertrag zurückzutreten und Sie mit Rück-
trittskosten gemäß Ziffer 6.3 zu belasten.

4. LEISTUNGEN UND PREISE
4.1 Für die vertraglichen Leistungen gelten aus-
schließlich die Beschreibungen und Preisanga-
ben in unserem Programm, das für den Reisezeit-
raum gültig ist. 
4.2 Prospekte, die nicht von Mir Tours herausge-
geben werden, sind für uns und unsere Leis-
tungspflicht nicht verbindlich, soweit sie nicht
durch ausdrückliche Vereinbarung mit Ihnen zum
Gegenstand der Reiseausschreibung oder zum
Inhalt der Leistungspflicht von uns gemacht wur-
den.
4.3 Soweit eine Reise im Programm nicht anders
beschrieben ist, schließen unsere Preise die
Stellplatzgebühren der angebotenen Reise ein. 

4.4 Der Reisepreis gilt pro Person und bezieht
sich auf zwei Personen pro Fahrzeug. Haustiere
können entsprechend der jeweiligen Reiseaus-
schreibung mitgenommen werden. Mehrkosten
die durch die Tiere entstehen sind vom Halter zu
tragen. 

5. LEISTUNGSABWEICHUNGEN UND PREISÄNDERUNGEN
5.1 Abweichungen wesentlicher Eigenschaften
von Reiseleistungen von dem vereinbarten Inhalt
des Pauschalreisevertrages, die nach Vertrags-
abschluss notwendig werden und von uns nicht
wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden,
sind uns vor Reisebeginn gestattet, soweit die Ab-
weichungen unerheblich sind und den Gesamt-
zuschnitt der Reise nicht beeinträchtigen.
5.2 Eventuelle Gewährleistungsansprüche blei-
ben unberührt, soweit die geänderten Leistungen
mit Mängeln behaftet sind. Hatten wir für die
Durchführung der geänderten Reise bzw. Ersatz-
reise bei gleichwertiger Beschaffenheit geringere
Kosten, ist dem Kunden der Differenzbetrag ent-
sprechend § 651m Abs. 2 BGB zu erstatten.
5.3 Wir sind verpflichtet, Sie über Leistungsände-
rungen unverzüglich nach Kenntnis von dem Än-
derungsgrund auf einem dauerhaften Datenträger
(z.B. auch durch E-Mail, SMS oder Sprachnach-
richt) klar, verständlich und in hervorgehobener
Weise zu informieren.
5.4 Im Fall einer erheblichen Änderung einer we-
sentlichen Eigenschaft einer Reiseleistung oder
der Abweichung von Ihren besonderen Vorgaben,
die Inhalt des Pauschalreisevertrags geworden
sind, sind Sie berechtigt, innerhalb einer von uns
gleichzeitig mit Mitteilung der Änderung gesetzten
angemessenen Frist 
• entweder die Änderung anzunehmen 
• oder unentgeltlich vom Pauschalreisevertrag 
zurückzutreten 
• oder die Teilnahme an einer Ersatzreise zu ver-
langen, wenn eine solche Reise angeboten
wurde. 
Sie haben die Wahl, auf unsere Mitteilung zu rea-
gieren oder nicht. Wenn Sie uns gegenüber rea-
gieren, dann können Sie entweder der Vertrags-
änderung zustimmen, die Teilnahme an einer Er-
satzreise verlangen, sofern Ihnen eine solche an-
geboten wurde, oder unentgeltlich vom Vertrag
zurücktreten. Wenn Sie uns gegenüber nicht oder
nicht innerhalb der gesetzten Frist reagieren, gilt
die mitgeteilte Änderung als angenommen. Hie-
rauf sind Sie in der Erklärung gemäß Ziffer 5.3 in
klarer, verständlicher und hervorgehobener
Weise hinzuweisen.
5.5 Wir weisen darauf hin, dass viele Übernach-
tungsplätze, die wir während unserer Fahrten an-
fahren, nicht den Qualitätsstandards entspre-
chen, die Sie aus Deutschland gewöhnt sind. Ob-
wohl wir versuchen, stets die Besten zur Verfü-
gung stehenden Plätze anzufahren, kann es im
Einzelfall zu Qualitätseinbußen im Hinblick auf
Hygienestandards der sanitären Einrichtungen,
Wasserqualität und Stromversorgung kommen.
6. RÜCKTRITT DURCH DEN KUNDEN
6.1 Sie können jederzeit vor Reisebeginn vom
Pauschalreisevertrag zurücktreten. Der Rücktritt
ist uns gegenüber auf einem dauerhaften Daten-
träger zu erklären. 
6.2 Treten Sie vor Reisebeginn zurück oder treten
Sie die Reise nicht an, so verlieren wir den An-
spruch auf den Reisepreis. Stattdessen können
wir eine angemessene Entschädigung verlangen,
soweit der Rücktritt nicht von uns zu vertreten ist
oder am Bestimmungsort oder in dessen unmit-
telbarer Nähe außergewöhnliche Umstände auf-
treten, die die Durchführung der Pauschalreise
oder die Beförderung von Personen an den Be-
stimmungsort erheblich beeinträchtigen; Um-

stände sind unvermeidbar und außergewöhnlich,
wenn sie nicht der Kontrolle des Reiseveranstal-
ters unterliegen, und sich ihre Folgen auch dann
nicht hätten vermeiden lassen, wenn alle zumut-
baren Vorkehrungen getroffen worden wären.
6.3 Die Höhe der Entschädigung bestimmt sich
nach dem Reisepreis abzüglich des Werts der
vom Reiseveranstalter ersparten Aufwendungen
sowie abzüglich dessen, was er durch anderwei-
tige Verwendung der Reiseleistungen erwirbt,
welche auf Ihr Verlangen durch uns zu begründen
ist. Wir haben die nachfolgenden Entschädi-
gungspauschalen unter Berücksichtigung des
Zeitraums zwischen der Rücktrittserklärung und
dem Reisebeginn sowie unter Berücksichtigung
der erwarteten Ersparnis von Aufwendungen und
des erwarteten Erwerbs durch anderweitige Ver-
wendungen der Reiseleistungen festgelegt. Die
Entschädigung wird nach dem Zeitpunkt des Zu-
gangs der Rücktrittserklärung wie folgt mit der je-
weiligen Stornostaffel berechnet (Prozentsatz des
jeweiligen Reisepreises):
Kategorie A:
Ab Anmeldung bis 55 Tage vor Reiseantritt 10% 
vom 54. bis 30. Tag vor Reiseantritt 20%
vom 29. bis 10. Tag vor Reiseantritt 30% 
ab dem 9. Tag vor Reiseantritt 75% 
Kategorie B:
Ab Anmeldung bis 55 Tage vor Reiseantritt 10% 
vom 54. bis 30. Tag vor Reiseantritt 25% 
vom 29. bis 10. Tag vor Reiseantritt 35% 
ab dem 9. Tag vor Reiseantritt 75% 
Kategorie C:
Ab Anmeldung bis 55 Tage vor Reiseantritt 10% 
vom 54. bis 30. Tag vor Reiseantritt 30%
vom 29. bis 10. Tag vor Reiseantritt 40% 
ab dem 9. Tag vor Reiseantritt 75% 
6.4 Ihnen bleibt in jedem Fall der Nachweis ge-
stattet, die uns zustehende angemessene Ent-
schädigung sei wesentlich niedriger als die gefor-
derte Entschädigungspauschale. 
6.5 Wir behalten uns vor, anstelle der vorstehen-
den Entschädigungspauschalen eine höhere, in-
dividuell berechnete Entschädigung zu fordern,
soweit wir nachweisen, dass wesentlich höhere
Aufwendungen als die jeweils anwendbare Ent-
schädigungspauschale entstanden sind. In die-
sem Fall sind wir verpflichtet, die geforderte Ent-
schädigung unter Berücksichtigung der ersparten
Aufwendungen sowie abzüglich dessen, was
durch anderweitige Verwendung der Reiseleis-
tungen erworben wird, konkret zu beziffern und
zu begründen. 
6.6 Sind wir infolge eines Rücktritts zur Rücker-
stattung des Reisepreises verpflichtet, muss die
Erstattung unverzüglich, auf jeden Fall aber in-
nerhalb von 14 Tagen nach Zugang der Rück-
trittserklärung, geleistet werden. 
6.7 Ihr gesetzliches Recht, gemäß § 651e BGB
von uns durch Mitteilung auf einem dauerhaften
Datenträger zu verlangen, dass statt Ihnen ein
Dritter in die Rechte und Pflichten aus dem Pau-
schalreisevertrag eintritt, bleibt durch die vorste-
henden Bedingungen unberührt. Die Erklärung
muss uns bis zum Anmeldeschluss zugehen. 
6.8 Wir haben zu Ihren Gunsten bei der Europäi-
sche Reiseversicherung AG im Rahmen eines
Gruppenversicherungsvertrages eine Reiserück-
trittsversicherung und eine Reiseabbruchversi-
cherung abgeschlossen. Diesem treten Sie durch
Ihre Reisebuchung automatisch als versicherte
Person bei. Der Versicherungsbeitrag ist im Rei-
sepreis enthalten. Versicherungsschutz besteht
bei Rücktritt vor Reiseantritt und nach Reiseantritt
bei Reiseabbruch aus versichertem Grund. Mit
der Buchungsbestätigung erhalten Sie einen Ver-
sicherungsausweis (Versicherungsschein), dem
Sie die Versicherungsbedingungen und weitere
Einzelheiten entnehmen können. Auszug/Eckda-
ten auf Seite 59.



7. UMBUCHUNGEN
Sie haben keinen Anspruch nach Vertragsab-
schluss auf Änderungen hinsichtlich des Reise-
termins, des Reiseziels, des Ortes des Reisean-
tritts, der Unterkunft oder der Beförderungsart
(Umbuchung). Dies gilt nicht, wenn die Umbu-
chung erforderlich ist, weil wir keine, eine unzu-
reichende oder falsche vorvertragliche Informa-
tion gemäß Art. 250 §3 EGBGB Ihnen gegenüber
gegeben haben; in diesem Fall ist die Umbu-
chung kostenlos möglich.
Wird in den übrigen Fällen auf Ihren Wunsch den-
noch eine Umbuchung vorgenommen, können
wir ein Umbuchungsentgelt erheben, das sich wie
folgt bestimmt: 25 Euro pro Person zzgl. bereits
entstandener Fremdkosten.

8. NICHT IN ANSPRUCH GENOMMENE LEISTUNGEN
Nehmen Sie einzelne Reiseleistungen, zu deren
vertragsgemäßer Erbringung wir bereit und in der
Lage waren, nicht in Anspruch aus Gründen, die
Ihnen zuzurechnen sind, haben Sie keinen An-
spruch auf anteilige Erstattung des Reisepreises,
soweit solche Gründe Sie nicht nach den gesetz-
lichen Bestimmungen zum kostenfreien Rücktritt
oder zur Kündigung des Reisevertrages berech-
tigt hätten. Wir werden uns um Erstattung der er-
sparten Aufwendungen durch die Leistungsträger
bemühen. Diese Verpflichtung entfällt, wenn es
sich um völlig unerhebliche Aufwendungen han-
delt.

9. KÜNDIGUNG DES REISEVERTRAGS

9.1 Wir können wegen Nichterreichens der Min-
destteilnehmerzahl nur dann vom Pauschalreise-
vertrag zurücktreten, wenn wir: 
a) in der jeweiligen vorvertraglichen Unterrichtung
die Mindestteilnehmerzahl beziffert sowie den
Zeitpunkt, bis zu welchem vor dem vertraglich
vereinbarten Reisebeginn dem Reisenden spä-
testens die Erklärung zugegangen sein muss, an-
gegeben haben und 
b) in der Reisebestätigung die Mindestteilnehmer-
zahl und die späteste Rücktrittsfrist angeben. Ein
Rücktritt ist Ihnen gegenüber spätestens an dem
Tag zu erklären, der Ihnen in der vorvertraglichen
Unterrichtung und der Reisebestätigung angege-
ben wurde.
Sollte bereits zu einem früheren Zeitpunkt ersicht-
lich sein, dass die Mindestteilnehmerzahl nicht er-
reicht werden kann, haben wir unverzüglich von
unserem Rücktrittsrecht Gebrauch zu machen. 
9.2 Wird die Reise aus diesem Grund nicht durch-
geführt, haben wir unverzüglich, auf jeden Fall
aber innerhalb von 14 Tagen nach dem Zugang
der Rücktrittserklärung, Ihre Zahlungen auf den
Reisepreis zurückzuerstatten.
9.3 Wir können den Pauschalreisevertrag ohne
Einhaltung einer Frist kündigen, wenn Sie unge-
achtet einer Abmahnung durch uns nachhaltig
stört oder wenn Sie sich in solchem Maß ver-
tragswidrig verhalten, dass die sofortige Aufhe-
bung des Vertrages gerechtfertigt ist. Dies gilt
nicht, soweit das vertragswidrige Verhalten ur-
sächlich auf einer Verletzung von unseren Infor-
mationspflichten herrührt. Kündigen wir, so behal-
ten wir den Anspruch auf den Reisepreis; wir
müssen uns jedoch den Wert der ersparten Auf-
wendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen
lassen, die wir aus einer anderweitigen Verwen-
dung der nicht in Anspruch genommenen Leis-
tung erlangen, einschließlich der uns von den
Leistungsträgern gutgebrachten Beträge.

10 SCHADENERSATZ / HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG

10.1 Unsere vertragliche Haftung für Schäden,
die nicht Körperschäden sind und nicht schuldhaft
herbeigeführt wurden, ist auf den dreifachen Rei-
sepreis beschränkt. Möglicherweise darüberhi-

nausgehende Ansprüche nach internationalen
Übereinkünften oder auf solchen beruhenden ge-
setzlichen Vorschriften bleiben von der Beschrän-
kung unberührt. 
10.2 Wir haften nicht für Leistungsstörungen, Per-
sonen- und Sachschäden im Zusammenhang mit
Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich ver-
mittelt werden (z.B. vermittelte Ausflüge, Sport-
veranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstellun-
gen), wenn diese Leistungen in der Reiseaus-
schreibung und der Reisebestätigung ausdrück-
lich und unter Angabe der Identität und Anschrift
des vermittelten Vertragspartners als Fremdleis-
tungen so eindeutig gekennzeichnet wurden,
dass sie für Sie erkennbar nicht Bestandteil un-
serer Pauschalreise sind und getrennt ausge-
wählt wurden. Die §§ 651b, 651c, 651w und 651y
BGB bleiben hierdurch unberührt. 
Wir haftet jedoch, wenn und soweit für Ihren
Schaden die Verletzung unserer Hinweis-, Aufklä-
rungs- oder Organisationspflichten ursächlich
war.

11. PILOTREISEN
Pilotreisen sind sogenannte Erstlingsfahrten, bei
denen es vor Ort zu Änderungen am Programm,
Routen und Standorten kommen kann, die uns
bei Drucklegung und Abreise noch nicht bekannt
waren. Dies kann z.B. daran liegen, dass Stra-
ßen, Stellplätze oder Grenzübergänge plötzlich
und überraschend gesperrt oder geschlossen
werden. Dem Charakter der Pilotreise haben wir
ggf. durch einen geringeren Reisepreis bereits
vorab Rechnung getragen. 

12. MITWIRKUNGSPFLICHT DES REISENDEN

12.1 Reiseunterlagen 
Sie haben uns zu informieren, wenn Sie die not-
wendigen Reiseunterlagen (z.B. Reisepässe)
nicht innerhalb der mitgeteilten Frist erhalten. 
12.2 Fristsetzung vor Kündigung 
Wollen Sie den Pauschalreisevertrag wegen ei-
nes Reisemangels der in § 651i Abs. 2 BGB be-
zeichneten Art, sofern er erheblich ist, nach § 651l
BGB kündigen, haben Sie uns zuvor eine ange-
messene Frist zur Abhilfeleistung zu setzen. Dies
gilt nur dann nicht, wenn die Abhilfe von uns ver-
weigert wird oder wenn die sofortige Abhilfe not-
wendig ist.
12.3 Mängelanzeige / Abhilfeverlangen 
Wird die Reise nicht frei von Reisemängeln er-
bracht, so können Sie Abhilfe verlangen. 
Soweit wir infolge einer schuldhaften Unterlas-
sung der Mängelanzeige nicht Abhilfe schaffen
konnten, können Sie weder Minderungsansprü-
che nach § 651m BGB noch Schadensersatzan-
sprüche nach § 651n BGB geltend machen. Sie
sind verpflichtet, Ihre Mängelanzeige unverzüg-
lich unserem Vertreter vor Ort zur Kenntnis zu ge-
ben. Ist ein Vertreter vor Ort nicht vorhanden und
vertraglich nicht geschuldet, sind etwaige Reise-
mängel uns zur Kenntnis zu bringen; über die Er-
reichbarkeit des Vertreters des Reiseveranstal-
ters wird in der Teilnehmermappe unterrichtet.
Unser Vertreter ist beauftragt, für Abhilfe zu sor-
gen sofern dies möglich ist. Er ist jedoch nicht be-
fugt, Ansprüche anzuerkennen.

13. AUSSCHLUSS VON ANSPRÜCHEN
Ihre etwaigen Ansprüche auf Gewährleistung
oder Schadenersatz (§§ 651c bis 651f BGB)
müssen Sie gem. § 651 g BGB unverzüglich nach
vertraglich vorgesehener Beendigung der Reise
bei uns geltend machen. Dies sollte aus Gründen
der Beweissicherheit auf einem dauerhaften Da-
tenträger übermitteln erfolgen. Sie können An-
sprüche nur später geltend machen, wenn Sie
ohne Verschulden an der unverzüglichen Mel-
dung gehindert waren. 

14. LUFTFAHRTUNTERNEHMEN
Die EU-Verordnung zur Unterrichtung von Flug-
gästen über die Identität des ausführenden Luft-
fahrtunternehmens verpflichtet uns, Sie über die
Identität der ausführenden Fluggesellschaft sämt-
licher im Rahmen der gebuchten Reise zu erbrin-
genden Flugbeförderungsleistungen bei der Bu-
chung zu informieren.
Steht bei der Buchung die ausführende Flugge-
sellschaft noch nicht fest, so sind wir verpflichtet,
Ihnen die Fluggesellschaft bzw. die Fluggesell-
schaften zu nennen, die wahrscheinlich den Flug
bzw. die Flüge durchführen wird bzw. werden. So-
bald wir wissen, welche Fluggesellschaft den
Flug durchführen wird, müssen wir Sie informie-
ren.
Wechselt die Ihnen als ausführende Fluggesell-
schaft genannte Fluggesellschaft, müssen wir Sie
über den Wechsel informieren. Wir müssen un-
verzüglich alle angemessenen Schritte einleiten,
um sicherzustellen, dass Sie so rasch wie mög-
lich über den Wechsel unterrichtet werden.
Die Liste der Fluggesellschaften mit EU-Betriebs-
verbot (Gemeinschaftliche Liste, früher „Black
List“) ist auf folgender Internetseite abrufbar:
http://ec.europa.eu/transport/modes/air/safety/air
-ban/index_de.htm

15. PASS-, VISA-, GESUNDHEITS- & VERSICHERUNGS-
VORSCHRIFTEN

15.1 Wir werden Sie über allgemeine Pass- und
Visaerfordernisse sowie gesundheitspolizeiliche
Formalitäten des Bestimmungslandes einschließ-
lich der ungefähren Fristen für die Erlangung von
gegebenenfalls notwendigen Visa vor Vertrags-
abschluss sowie über deren evtl. Änderungen vor
Reiseantritt unterrichten. Bei Besonderheiten
(z.B. Doppelstaatsangehörigkeit, Staatenlosig-
keit), werden wir Ihre Hilfe in Anspruch nehmen.
15.2 Sie sind verantwortlich für das Beschaffen
und Mitführen der behördlich notwendigen Reise-
dokumente, eventuell erforderliche Impfungen,
das Einhalten von Zoll- und Devisenvorschriften,
sowie die Erfüllung versicherungsrechtlicher As-
pekte. Nachteile, die aus dem Nichtbefolgen die-
ser Vorschriften erwachsen, z.B. die Zahlung von
Rücktrittskosten, gehen zu Ihren Lasten. Dies gilt
nicht, wenn wir Sie nicht, unzureichend oder
falsch informiert haben.
15.3 Die Beschaffung der Visa wird, soweit von
den Botschaften gestattet, von uns übernommen.
Sie müssen im Besitz eines Reisepasses mit aus-
reichender Gültigkeit sein. Sollten Sie die gefor-
derten Unterlagen zur Einreisegenehmigung
nicht zu dem von uns vorgegebenen Termin bei
uns einreichen, können wir die daraus entstehen-
den Mehrkosten auf Sie umlegen. Wir haften
nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zu-
gang notwendiger Visa durch die jeweilige diplo-
matische Vertretung es sei denn, dass wir eigene
Pflichten schuldhaft verletzt haben.  

16. HINWEIS NACH EGBGB (DATENSCHUTZ) 
Alle personenbezogenen Daten, die Sie uns zur
Abwicklung Ihrer Reise zur Verfügung stellen,
werden von uns gespeichert und verwandt, so-
weit dies zur Vertragsdurchführung notwendig ist.
Sie sind gemäß der EU-Datenschutzgrundverord-
nung gegen missbräuchliche Verwendung ge-
schützt. Unsere vollständige Datenschutzerklä-
rung finden Sie unter: www.mir-tours.de/daten-
schutz/.
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Auszug der Vertragsbedingungen der inkludierten
Reiserücktritts- und Reiseabbruchversicherung.


